
ilNTCPRASKA STAATS - ANZSIQER. Lincoln.

Ans der rtltcuficimatl) Kleie angemengte Kartoffeln oder Kör

ner verabreichen. Aus diese Weise

wird die Eicrcrzcugung ohne Anwen

dung des kostspieligen FlcischmchleS

ganz crhcblich gesteigert.

Kopfschmerzen
untergraben die Vesundkeit.

Eik führrn zu SkdSchlrilckwöcbk. mijibrtt, RrrdK

fllät und ristiger rschdpjung. r brunskiarn
anden rankdrittormkn, w: ffallsucht, erz.
Ikidcn. Schlaust uh. Wahnsinn u. s. w.

Dr. AUlcs' Nervine heilt.

Unsere fniinitn

" Vir weide jedem m,in yer, airl
cher den

IZIeöraska Slaals-Injeig-

IN 'ohr i Voran fisioljll, riue der
achflehkdci! Piliwien po. Um

den

Pr S ,n i cn List e:

Die alte ud die neue Heimuih"

,,Bokli,tkdua"
Wo ma singt, laß dich ruhig nieder,

Base Menschen haben keine i'irfccr "
Eine Sammlung der besten deui'chen

nd englischen National, und Volkslieder
mit Muslk'Begletluug.

jicfi Buch enthält 5)00 deutsche und

nglische Vltt, Jiiger, Soldaten,
Trink-- , Wander, Ciirnm, ifiUchaftii.
'nd National Lieder und wird im Ein
ein Berkauf nicht unter e Cents abge

geben.

Tutfchmrikaischer Hautarzt
Ein medizinischer Rathgeber für Haus

uno Familie bei Unfällen und Krankhei
ten von Dr. med. Maximilian Herzog,
plastisch:? Arzt in Chicago, Jll,, ehema,
lizcr Arzt am Deutschen Hofpiial zu
Tii cinnati, Ohio. Dieses Buch ist Äbtl
Seiten stark und enthält Beschreibung
und Rezept für fast alle dc Menschen
behaftende Zkranlheiten und sollte i lei
nem Hanshall fehlen. Wir senden obi,

geö Buch bei Vorausbezahlungdes Ab
onnement? als Prämie Portofrei an jede
Adresse.

M. als ft Aufpreis festgesetzt.

0 ölige i. Von einem schweren

Ilnglüclssalle wurde eine hiesige Metz

gersamilie betrossen. Ihr zwei Jahre
altes Söhnchcn siel in einen mitheiszem
Wasser gefüllten Kübel und verbrühte
sich derart, das; es bald darauf starb.

M.'Gladbach. Ter Verpuber
meistcr Tcrkak stürzte in seiner Woh

ung die Haustreppe hinab und er
litt eine Gchir,icrschiitterung, a be

er gestorben ist.

Provinz Sachsen.
W e isze nf e ls. In der Saale

ertrank in tcr Nähe ron Turrenberg
der Gutsbesitzer Brauer aus Kirch
Fährcndorf.

S t o l b e r g. Vor acht Jabren
wurde der Förster Maus von Wilddie
den ermordet, ohne dasz es bisher gclun
gen wäre.' der Thäter habhast zu wer
den. Jetzt plötzlich hat der Maurer
Engclhardt hierselbst in der Trunken
hcit über die Mordsache Acuszerungen

gemacht, die seine sofortige Verhastung
zur Folge hatten.

Provinz Schlesien.
H ir sch be r g. Eine seltene

Himmelserscheinung beobachtete man
hier unlängst. In halber Horizont
höhe zeigte sich am südwestlichen Hirn
mcl e in roth leuchtender Punkt von vier

bis scchssacher Stcrngröize, Diese
Erscheinung hielt man ansanglich für
einen Luftballon, obgleich der Punkt
unbeweglich zu sein schien. NachVcr-lau- f

einer Minute löste sich ron dem

Körper unterhalb ein kleiner, ebenfalls
runder Körper ab. Derselbe entfernte
sich ron dem ersteren nach rechts, stieg
bis zur gleichen Höhe mit diesem und

nahm so zu, dasz er auch seinen Umsang
erreichte. Bald schwand Licht und
Gross beider Körper. N ach zehn

Minuten war nichts mehr von ihnen
zu sehen.

damit beschäftigt, die Walzenstühle mit
Korn neu zu beschulten. Dabei ist
er mit dem ganzen Oberkörper in die

Ocssnnng hineingcraihcn und erstickt.

Dobeln. Aus dem Schlassaal
scnstcr der hiesigen Kaserne stürzte
Nachis der Soldat Harmuth von der 8.

Kompagnie deö 130. Infanterie 1?c

gimcnts drei Stock hoch herab und
wurde durch den Sturz sofort gclödtet.

Thüringische Staate n.

Maliers. Auf gräfzlichc Weise
kam der Kaufmann Lange i Fladungcn
a. d. Röbn um das Leben. Er wollte

einem Bienenvolk Honig nehmen, der

Korb fiel auf den Boden, worauf die

Bienen derart den Lange stachen, dasz

er auf der Stelle todt blieb. Zwei
Gchilscn entkamen mit knapper Noth.

Mecklenburg.
Rostock. Im 90. Lebensjahre

starb Fräulein Hedwig Dragcnd'rff.
Ihr Name, als einstmalige Erzieherin
des Grasen Ad'lf Fricdch von Schack,
ist in weiten Kreisen bekannt gewor
den. Die Dame hat bis in ihr spä

tcs Alter litcrarischc und künstleriscke

Interessen gepflegt.

Braun schweig.
B r a u n s ch w e i g. Eine erschüt

tcrnde Tragödie ha! sich in dem Kirch

Dorfe He!i,kc"?cde zugetragen, Zwi
schen dem 4!jährigcn Ackermann Horn

bürg daselbst und seinem e'ttrn 20jäh
gen Sohne herrschte ein etwas gcspann
tcs Verhältnis;, weil der Vater wegen

Verschwendung entmündigt war und
unter Kuratel stand, der Sohn aber
manche Anordnungen in der Verwaltung
des väterlichen Besitzes zu treffe hatte,
die nicht immer den Beifall des Vaters
fanden. Aus solcher Veranlassung
tan es zwischen Vater und Sohn zu ei

ncm Streite. Plötzlich ergriss der

Vater einen geladenen Revolver und
drückte ihn aus seinen Sohn ab; der Un-

glückliche stürzte zusammen und nach

etwa einer halben Stande war er eine

Wirth Nccs der Zweite mit seinem Zug
vich über eine unic: Wasser stende
Brücke, welche kein Geländer hatte,
in den Altrhcin, und crirant vor den

Augen seiner Tochter. Die Thiere
wurden gerettet.

P s o r z h e i m. Kaufmann PH.
Ruf. der beiannllich ror Kurzem seine

3 Kinder ermordete, wurde zur Unter
suchung seines Geisteszustandes in eine

Irrenanstalt nach Heidelberg verbracht.

DitteShausen. Der 26jäh
rige Maurer Johann Knöbel stürzte

von einem Gerüst herunter und erlitt
so schwere Verletzungen, dasz er bald
varaus starb.

B r e m g a r t e n. Landwirth Pe
ter Wille siel von einem Wagen herab,
erlitt einen Schädelbruch und war
bald daraus todt.

D u r l a ch. Hier hat sich der 60

jährige Zimmcrmann Karl Sutter in

seiner Wohnung erhängt.

Heidelberg. Bei einem Neu
bau wurde der Maurer Mutschellcr
aus Handschuchsheini von einem abstUr

zendcn Balken getroffen und sofort ge

tödtet.
Oesterreich.

Wien. Im östcrreichisch-ungar- i

schon Zollgebiet oetruz Ht Einfuhr im
Monat Juli ausschließlich des Ver
kehrs in Edelmetallen 57.4 Millionen

2aioen(4.9 Millionen Gulden weniger
wie im Jahre 1803). die Ausfuhr 63.3
Millionen Gulden 40,vU Gulden

weniger als in, Jahre 1895). Mithin
beträgt der Ucbcrsckuß der Aussuhr über

Die Einsuhr 5.9 Millionen (gegen 1.4
Millionen im Jahre 1895). Die Ein
fuhr in den crsten'7 Monaten 1896 be

trug 436.8 Millionen Gulden (14.8
Millv,,cn mehr wie im g,c'vn Zeit
.mm, des Vorjahres), die Aussuhr
426.6 Millionen (15 Millionen mehr

wie im gleichen Zeitraum des Vor

jahres). Darnach bcirägi das Passivum
der Handelsbilanz in den ersten 7 Mona
ten des Ja?!cs 1896 1N.2 Millionen
Gulden (gegen 10.4 Millionen in dem

gleichen Zeitraum deö Vorjahres).

Prag. Bei der Einfahrt der Kluds

ki'schen Menagerie in Buschtiehrad stieß

ein Käsigwagcn an eine Gcbäudc-Ecke- .

Ein Käsig wurde beschädigt und daraus

entsprang ein junger Leopard und ent

kam. Das Raubthier lief in einen Nach

barhof, wo es ein junges Mädchen an

siel, zum Glück aber nur durch leichte

Kratzwunden vcrlektc Unter uilge
meiner Aufregung der Bevölkerung
wurde von der Gensdarmerie und der

männlichen Einwohnerschaft eine Jagd
veranstaltet und gegen Morgen wurde
die Bestie erschossen.

T r i e st. Die polizeiliche Unter

fuchung bezüglich der wegen irredentisti
scher Umtriebe Verhafteten ist abgcschlos
sen. Sie ergab ein für den Verhafteten
Udine besonders belastendes Resultat.
Man fand bei ihm eine gefüllte Pe
tarde . Eine andere gleiche Petarde wurde
in einer Seitenstraße des Eorso ent

deckt.

P e st h. Ein Tampsstraßcnwagen
fuhr in eine groß MenschenMenge,
welche eine Militärkapelle begleitete.

Zwei Personen wurden gctödtct, zahl
reiche andere schwer verletzt.

Schweiz.
B e r n. Am Glärnisch ist ein junger

MannausSachsenbcimEdelweißsuchen
abgestürzt. Er wurde schwer verwundet
aufgehoben. In Grindelwald ist eine

an Epilepsie leidende Frau über die

Hohfluh hinabgestürzt. Sie war so

forr rovt. In Efsretikon bei Winterlhur
wurden zwei Arbeiter von einem Eisen
iahnzuge überfahren. Beide sind todt.

Gclncinttüiziges.

Künfllichk Larvcnzncht.

Künstliche Larven- - oder Würmerzucht
als Ersatz des Flcischsulters für Ge
flügcl. Man wirst an einer cntlegc
nen kelle im Scflügclhofe, welche der

Einwirkung der Sonnenstrahlen aus
gesetzt ist, eine Grube aus. Diese mufz
etwa zwei Meter lang, einundeinhalb
Meter breit, einen halben Meter tief
und so hoch gelegen sein, daß sie auf
keinen Fall unter Grund oder Regen
wasscr zu leiden hat. Diese Grube
füllt man zur Hälfte mit Strohhäckfcl,
giebt darüber eine fünf Eentimetcr dick

Lage unrermischicn PfcrdedüngcrS und
darauf eine etwa S bis 8 Eentimetcr
dicke Lage, recht lockerer guter Garten
Erde. Hierüber gießt man möglichst

gleichmäßig Thicrblut, oder vcrmen

det auch die in der Wirthschaft zeitweise
vorkommenden ' thierischen Absälle.

Brandenburg.
Berlin. Der SiiM Georg Na.

loczy'S. das Gcschrnk dcS staifci4 von
RuKland an die ngaiischc !!.s i bet historischen fcouptatuppc der
Millenniums Ausstellung, im !)la
luczy , Zimmer auf dem ersten Stod
ÜttZgks,clIt. Die Klinge des Säbels
ksgt in Gold die Ausschrist : ..Gu,rg
Raloczy der Zweite. 1640." Die
Scheide dcS ungarischen Säbels ist mit
geschmiedetem Silber monllrl und mit
Korallen reich ausgelegt. Achnlichen
Schmuck zeigt auch der Knauf. Inder
Mitte der Säbelscheide sieht man das
vergoldete, in gravirtem Silber ausge
führte Wappen Georg Raloczy's des
Zweiten, Fürsten von Siebenbürgen.
Der Säbel gelangte in der Zeit des

ungarischen FrelhcitSIampseS in die

Hand der Russen. Sicbenbllrgische
Damen hatten den Säbel dem General
Rm lim sft.srfli.til nfimhi1l yssö VirtÄ,...v... ww,.. g.iiiuwii
Zelt Bem's den Russen in die bände
?el, wurde auch der Säbel ihre Beute
und so gelangte die Reliquie in die

Wasfensammlung des Petersburger Ho

fe.
Provinz Hannover.

, $ n a 6 r ii d. Landgericktsprä
sidcnt Geheimer Oberjustizrath F.
Schulz ist, nachdem er vor einigen Ta
gen von einer Badereise aus Kissingcn
zurücküelch.t nun. imMeewn 68 Iah
ten plötzlich gestorben. Der Bcrstor
dcne war vom 1. Oktober 187g bis

Landgerichtspriisident in Hagen,

J83 November 1883 erfolgte seine
nach Osnabrück. Er war

Inhaber des Rothen Adlerordcns 3.
Klasse und des Kroncnordens 2. Klasse.

Provinz HessenNassan.
Geisenheim. Den Bahnwär

tcr Rehard, der am Wege nach Johannis
berg stationirt war, fand man todt auf
den Schienen. Ein Zughatte ihn über
fahren.

H e r ! f e l d. Ein 7jöhriger Sohn
deö Bierbrauers Siebert wurde in der
elterlichen Wohnung erhängt ausge
funden.

Provinz Pommern.
58 ii i o in. Ein aufregender Vorfall

ereignetesichaufdcmBahnhofZollbrück.
Dort bestieg ein geisteskranker Lolomo
tivfiihrer eine geheizte, aber unbewacht

stehende Maschine und fuhr in der Rich

tung nach Techlipp zu. Die Maschine
kack aus dem Bahnhof Techlipp zum
Stehen, aber ohne Führer. Dieser
wurde auf der Strecke überfahren todt

aufgefunden. VcrmuthlichistderKran
f le während der Fahrt auf den Kessel ge

klettert und von da vor die Maschine
gesprungen.

I Provinz Posen.
fo o s t n. Dieser Tage wurde in

Dominikancrstrake der Besitzer eines

Barblergcschästcs von einem Arb,iter
im Verlaufe eines Streites durch einen

Messerstich, welcher die Leber durch

bohrte, gctödtct. Der Thäter ist ver

hastet.

L indenwerdcr. Beim Ein
fahren von Getreide fiel der Eigen
thümer Sagcrt so unglücklich von der

rollen Fuhre auf die Scheunentennc,
das; er sich schwere innere Verletzungen

zuzog und nach wenigen Minuten starb.

Provinz Ostpreußen.
Barten. Die Bartcner Schützen

gilde feiert im nächsten Sommer das

Fest ihres 400jährigen Bestehens.

Saalskld. In der Schneide
wühle des Herrn Goldstein brach Feuer
aus. Das Maschinenhaus brannte

vollständig nieder.

2o l ks do rf. Die Frau des

Eigenkathners Ruhnau, dessen Haus
vor Kurzem abbrannte, fiel vom Boden
des Gastwirths Höpsner und war auf
der Stelle todt.

Provinz Westpreuben.

Marienburg. Ein fürchler
licher Racheakt wurde Nachts an dem

A!iter I. Giesbrecht und dem Brett
' sd)iidci M. Lange an der Eisenbahn

brücke verübt : ersterer wurde gelobtet
und der andere lebensgefährlich ver

letzt. Die Thäter sollen Pflastern
sein, welche Groll gegen jene hegten.
Dem Giesbrecht wurden an den Hand
gelcnken die Adern durchschnitten, L an

ge erhielt Stuft in die Lunge,

Nheinprovinz.
Aachen. Aus Grube Anna bei

Alsdorf wurden zwei Hauer durch ein

brechendes Gestein cttcbttl.
Dieser Tage entstand in der am Ab

bange des Ealvatorbergcs gelegene

Karwnnagesabrik von F. Mac! Grosz

seuer, welches das Erscheinen der Ge

sammtscuerwehr nothwendig machte, um
die Ausbreitung des Feuers auf die an

grenzende Treibriemensabrik von Wup
ermann zu verhindern. Trotz der An

strengunzc der Feuerwehr brannte feit

Kartrnnagcfabrik. die bedeutendste

Aachens, gänzlich aus. die im Parterre
aufgestellten Maschine sind mst vom

Fe ui verschont geblieben, dagegen vom

fflpsct schwer beschädigt worden, die

icki rsu Stock stelzende Maschine

wurde ganz ternolirt. das Bureau ist
ibeilweise zerstört. Alle Bor räth a

fertigen Waaren, alle Rchinatcrialiea
und Kleider der Arbeiter und Arbeite I

rinnen wurde ein Raub der Flam
nun.

Kblez. Der Herr M mist
der rffcntlicht Arbeitc bat. wie i

der Stcdinrorineicn Sitzung viiige
theilt wurde, seine Genedmiaunz zum
Ankauf der Moselwerst seitens der
Stadt Krdlt, zum Preise nrn 20,000
TU. ertheilt. Früher wäre 70.00C

: Ein einfaches Mittel, eine Fälschung
des Honigs zn erkennen, ist folgendes :

Man nehme 1 Eßlöffel Honig, gi.ße ihn

in ein kleines Fläfchchcn. füge 3 Eß
löffcl Weingeist hinzu und schüttele

das Ganze einige Zeit stark. Wenn

sich dann nach kurzer Ruhe ein trüber,
weißer Bodensatz bildet, so kann man
sicher sein, daß der Honig mit Glukose

dcrsälscht ist. Reiner Honig löst sich

dagegen ganz in Weingeist aus. Ho

nig aus Blüthcnstaud von Eonisercn

erzeugt in der wcingcistigen Auslösung
einen ganz schwachen Nicdcrfchlag.

Um sehr große Stachelbeeren zu

ziehen, kann man folgendes Mittel
anwende! Man wählt hierfür zunächst

einen Stachelbeerstrauch mit groß
flüchtigen Stachelbeeren. Nachdem

die Beeren die Guße eines Nußlcrns
erreicht haben, umwickelt man einzelne

Zweige mit Moos mittels dicker wol

lcncr Fäden, stellt ein flaches Ge

saß mit Wasscr unter den Strauch
und laßt die angcseuchtcten Fäden
in das Wasscr hineinhängen, Das

Wasscr steigt in die Höhe. Es muß
natürlich dasur gesorgt werden, daß

fortwährend Wasser in dem Gesäß
'st.

Mittel ,ur Vertilgung des Hlzwur
mes. Um dieses Jnsckt. das sich schr

gerne in die Möbel einnistet und die

selben ruinirt, zu entfernen, bläst man

mit einer Ballonspritze so lange in die

Wurmlöchel, bis man glaubt, daß das

Wurmmehl völlig entfernt ist. Hierauf

träufelt man mittels eincS kleinen

Haarpinsels Benzin in die Löcher.

Wird, wie dies so häufig geschieht,

versäumt, das Holzmehl vorher zu ent

fernen, so ist den Würmern absolutnicht

beizukommen.

Der Erdfloh. Wird den.zarim
Keimvflänzchen. namentlich der ver

fchicvenen Kohlarten, der Radicschen

u l w. schr vcrverollch. Ein Ucber

streuen der Beete mit gesiebter Stein
tohlenasche. trockenem, gepulvertem Pfer
de- - oder Hllhnermist ist von Nutzcn.Man
macht einen starken Thee von Vermuth

blättern, läßt ihn abkühlen, und be

gießt damit die Beete. Kann man die

Beetc bei grellem Sonnenschein beschat-te-

so wird der Floh in seiner Arbeit
gestört. Fleißiges Bcgicßen ist eben

sallS von Nutzen.

Der bittere Geschmack der Gurken.

Der bittere Geschmack der Gurken ent

steht meistens infolge der Wirkung der

Sonnenstrahlen auf die Frucht. So
lange die Gurken im Schatten der

Blätter liegen, behalten sie ihren n

Geschmack. Wie aber die große
Hitze die Blätter derart erschlafft, daß
sie der Frucht keinen Schatten mehr bie

en können, werden die Früchte bitter.

Um das Uebel zu vermeiden, muß man
für hinreichende Beschattung der Früchte
durch die Blätter Sorge tragen und das
Welken derselben durch gute Cultur und
ausreichende Bewässerung verhindern.

Aus dem Gcrichissaal.

Richter : Zeuge Muellcr, sind si
verwandt oder verschwägert mit dem An

leilagten?"
Bauer? Dccs grad nei awwer

is mcr noch e' Mark und fufzig Fcnnig
schuldig, un dann hat er noch en alte
Rejcschirm von mcr, den ick em vorige
Johr gelehnt hawwe!"

Chronisches Uebel.

..Du sag', was haltst Du, eigentlich
von dem dicken Hutkr? Tu kennst ihn
ja schon lange!" Weißt Du, er
ist ein ganz guter Mensch nur seit

zehn Jahren in momentaner Gcldocr

legenhcit! "

Ungefährlich.

Fremder: Ich würde heute Abend

gern das Theater besuchen, doch in letz

ter Zeit bin ich etwas ängstlich. Ist das
Haus auch gut gebaut?" Einheimi

.scher: Da können Sie ruhig sein. Un

,scr Theater ist vollständig scucrsicher

gebaut : bei uns kann höchstens der TI
kector abbrennen!"

Gcwohnhcits-Phrase- .

Müller (der seinen zu mehrjähriger
Zuchthausstrafe vcrurtheiltcn Freund
im Zuchthaus bcsuchcn will, zum Ge
sängiiißwärter): Sie, entschuldigen
Se. i' möcht' Se gern fraga, ob der

Herr Schulze z' Haus ischt?"

Nobel.

Liebes Kind, ich habe Dir vorige
Weihnachten den bübschen Mankcl ge
schenkt, den Tu Dir gewünscht haft.."

Ach ja. gnädige Frau Baronin, ich

babe mich außerordentlich darüber ge

freut!" - Das ist mir lieb! Nu,
schenke ich Dir diese Weihnachten das
Geld, damit Tu den Mantel bezahle

kannst !"

$ Herr kr. Xastan, weiter sich Mitl
ärintitif' NNnnt lountf. ,tt In i'lt'it
in" Ällilandk tidit P.rentrttff clj flttqtncrv
troorbtn bat. a:td !m r.i :sr,i,ahri r

'nriTiq zur ?it ft kl. tirrifMt sick in
s:!tl ?atnl: l'&ccls't ant Vtgtat

Ctfift 1203 Strcjt
t T:e ?'.cischhdlunz des dikittntev

Kftzgeniuifms, Herrn Ferd. Bost.
.freut sich einer grc?en Ziunöschast. Tie

ff5 jinbot feinen Grund darin, daß

zu j;d:r JabrcSnit frisches Fleuch

schmauste. klbüzemschicBrai.. Snsi
n id fthriitürnt, icsie 2i:i:fn und

ipeiititfii f.br luü:g und gut rräSer
t:nn. Sxre hcl vor und überzeugt Euch

ns

Frau arl . Myer. 201 Hanna Stt.. Fott
kllayne. Ind.. schrnbt unterm 7. Oktober I:
.Ich litt furchtbar an opllchmrrzen. Lchmindkl.

Siüctrnschmerzcn und ?km,Sfltüt und mein Zustand
wurde bestündig schlechter bi man an meinem Leben

verzwttftlte. Was immer auch versucht wurde, es

brachte nicht d erwünschte esserung, bi ich mit
Dr. vtile' Nervliie anfing. Ich habe fünf Flaschen

genommen und halte mich jetzt für eine gesunde

Frau. Sie mögen diesen Brief veröffentlichen, wen

Sie wünschen und ich doffe. daß dadurch Kai Leben

manch anderen kranken Mutter gerettet wird
w dak meinige.

Zu haben bei allen pothekern. Buch Kber Her,
und Nerven frei verschickt.

Dr. Miles Medical 0a, Elkhart, Ind.

Dr. Mileö' Heilmittel machen gesund.

KARL WITZEL,
Fabrikant von

iaarren!
917 O Straße, Lincoln. Neb.

.American Exchange
IN at ionnl iiank,

Elfte und 0 steasze, Lincoln, Neb

ap,at 82()0,OfiO.
Direktoren: J,M,Ramnd,L,Gre-gory- ,

S H Burnham, T, W. Lowry,
W. H. MeElver?. C. H. Morrill, A.

I, Sawyer.

Jeutjche Wirthschaft

Okas. Lvkvars'
3 südl. I. Str., Lincoln, R

(in seinem eigenen Eebö )

Die feinsten Liqueure, daS beiiihmt
Wm. I. Lemp Bier, foivie die besten
Cigarren stehen hier zur Verfügung.

umtu rdrli rvuifiehlr Slrrchn vor und be

Itbn bit iHilctt.

I. A. Haydcn,
Per Eilende Ähotograxtz.

schöne CadinetBlder KS,0 per Du.
Vend, s hl per Tu

tzend.

ISI4O Straße, kincoln, Neb.

First National Bank,
Ecke O und 10. Straße,

kapital, $400,000- - Ukderschuß
6100,000
Beamte :

N, S. Harmaod, Präsident,
Chas. A. Hanna, ViccPraf.

Frank M,. Covk, kiafsirer,
C. S. Lippincott, Assi't Kalsirer

H. S. Freeman, Assi't asiirer

H-Cnleihe-n

auf .

Grund-Eigenthu- m

auf die Tauer verschiedener Jahre und

CnltivZrtcarmcn.
B. E MOORE,

ichaedS Block. Lincoln. Nei.

jT Geld
auf Land zu verleihe l

Vollmachten ausgefertigt
Erbschaften prompt besorgt.

W Land und Stadt Eigenthum
unter günstigen Bedingungen zu versau,
sen.

echisss.gtuxi U'kti
e'chäft.

G, A. Hagensict
C Etritik. i'mcoln. Sth

"HOLD sOUR HORSES"
WITM THC

WlTTfiKNgflFETYB
ftrnirj 41h, tS9.

Q W V 5

THE CKIY HÜMÄEE SÄFETY BIT

la N w?4 1 ki mitral

Tot Smlm y 11 Hotm Swltn,
Writ sor parttcwlan to

H. WITTPrUNN &. CO.,
LINCOLN, NEB.

Die betrogen Braut
oder: Nur eine Fifcherslochter" von

F. W. Dahlmann,

Eine interessante und unlerhalteude
Erzählung,

szoklor Zernowitz
und ,,Billa MonUofe," zwei unterhat
tende und spannende Erzählungen nebst
Illustrationen von Fru Sulrn-Schiic-

mg.

Fürst Bi,a?ck
nd die Wiedererrichtung dcS Deutscher,

Reiches. 7

Achtzig Jahre in Kamps und Sieg.

Dieses merthvolle Buch mird Euch
umsonst zugeschickt, wenn Ihr das Ab
onnement ein Jahr im Voraus bezahlt.

Conklins Bequeme Handbuch.
Eine Million Thatsachen.
Wirfenden jedem Abonnenten, welcher

das Abonnement auf den Staats An,
zeiger' (2.00) ein Jahr im Boreu be,

zahlt, Conklin's bequemes Handbuch
nützlichen Wissens und Atlas der. Welt"
für Mechaniker, Kaufleute, Advbkate.i,
Aerzte, Landmirthe, Holzhändler, Ban
kiere, Buchhalter, Politiker und 'allerlei
Klassen von A beitern in allen Geschäfts

zweigen. Enthaltend außerdem" über
2000 Nachmeifunaen wichtiger Ereignisse
im Auszug aus den besten historischen,
statistischen, biographischen, poliliichcn,
geographischen und anderen We,rkön von

allgemeinem Interesse. Ladenpreis: 25
Cents. '

Tiefe Prämien erden nur gegen
Vorausbezahlung versandt und können
mir dieselben als interessante, untcrhal,
tende nnd nützliche Bücher empsehlen.

Die Herausgeber.

AdrefftnAenderung.
Wir eisachen jene unseiei Abonnenten,

welche ihren Wobnort rvtchseln, uns da
von in Kenntnitz zu setzen, damit wir die

g rechtzeitig besorge
können, so daß in der Zusendung' bei
Blatte? keine Störung eintritt. Gleich,
zeitig mit der neuen Adresse sollte auch
angegeben rveroen, wohin der betreffende
Abonnent bisher die Zeitung g'fchickt er,
hielt.

Anmeldung euer ent.
Jedermann, welcher einen nenen Abon

ten, fei es hier oder in der alle, Hemiath,
anmeldet und das Abonnementsgeld für
denselben auf ein Jahr im Boiaus enr

richtet, erhält eine der obigen weithvol
len Prämien. Der neue Adonnenl hat
ebenfalls auf eine Prämie Anspruch.

Buckle' rntca Salve.
Tie be,te Saldi in der Slaoi tue 5iun

trn, Gcfidmurk, Cu'tid)unn(ii, täubt
Hänse, fT!ebetnf'4jDutf, ubntrii'iam
und m!( Arten von fmiitaucblaq; ter
ner ist eikfeltik ein schlkS He,iM'iikl ae
ge öamorrboiden, ro;nn nid !, je m,r
ca aufiirofnnnc toto juructetitattet.
Ei mir volllznimene vmif.fntjnt ga
tantitt fer o.i W,id lucuckaru'vfn mei-
den. 2? IS.cn! et j)j!blrl.
vfilauifii bfi I. H, f atl'v

14(19 leicht vervie,
Irgend eine Person mit durchichnilt,

lichen Äefchäiiskennlniffen kann vn tl5
tiä die W,che oeidiene, indem sie

vi.fere ivendbate arie ker Ber. SiaIea
und der Well verkauft. Seivs gax lang.
Elf prachtvolle Farben Tiei'Id'iit so

schön ausgenaltel, daß ixt leichi , , ver
laufen ist. Ersahrene j!er?äai, , eroie

en t'iO per Woche, irgend ein ft tß ,,er
?'!ann kann t!S eid,enn. o,d
H bO füt tin empt,ir 11119 (M"gu:u
g. n Allunigl Üe?sat!?geb

Zi n t, VirK 1 1 1 n & i ,

!'- - 174 Unmi il , Vh .Mt).-
-. XL

' Ir fflrrne, irdaVr :f ia.i :rn

Selten stuiki leicten iuöt, te it 'craimtli
ei JuNrumenie kine t,eai!?e ?er en
n. Xerfeibe datetti ietnn jliin i. rreii

gebrili'. tat) ei ,Höbne aufoebf" !. nn. ,ne
Vera tettenlen ttqend n le tnner-- n n

rerurjeten. icaua Bleck, 1 1. u :v Cc il

f I:c besten Utfiljat'unfn, ,,
und ?.'ragenra(tl. I'.e'ein d e Vi- tf r :H?U

leTiiiU; Cffice: 13T noi'l .i

Ansqe, lichtete Somi e ri ü V,
veli'irä-.Ü- e u dgl . ie;büaen:jif. ,1

und ilmickboft, ;u baden hi'i h.'arn
len ,!ti'tir k r d. L ' i z :, li:
siidl 2'ratf.
Dr, 51:1' rila P!lä c?re Rantik

Provinz SchleswigHolstetn.
Albersdorf. In Veranlas

sung der Ermordung des Bricflrägcrs
Siebte in Albersdorf ist, auizcr dem Ar
beiter Köllner (nicht Gern) nun auch

dessen Vater verhaftet worden. Die
selben sind verdächiig, die That gemein
schastlich und mit Vorbedacht verübt zu
haben.

Provinz Westfalen.
Lüdgen dortmund. Das

Opfer eines Messerhelden wurde hier'
auf dem Bahnhofe der Bahnsteigschaff-nc- r

Sprenger. Letzterer hatte vom

Stationsvorsteher die Weisung erhalten,
einen betrunkenen Menschen, der auf
dem Bahnhofe allerlei Unfug trieb, zu

entfernen. Kaum aber hatte sich der

Beamte des Menschen versichert, als
dessen ebenfalls auf dem Bahnhofe sich

umhertreibendcr Sohnauf ihn losstürzte

und ihm einen Messerstich in die Seite
versetzte. Die Verletzung ist lebcnsge
fährlich ; der Messerheld, ein Igjähri
gcr Bursche, wurde verhaftet.

Siegen. Auf der Sckundärbahn
von Siegen nach Eisern sprang der

Stationswärtcr Schneider um eine

Weiche zu stellen, von der noch fahren
den Lokomotive herab. Er stürzte da

bei so unglücklich, dasz er zwischen die

Schienen zu liegen kam und die über
ihn hinweggehenden Räder des Wag-gon- s

beide Beine am Oberschenkel vom

Körper trennten. Auch am Kopfe er

hielt er bedeutende Verletzungen, so daß
der Tod sofort eintrat.

Bochum. Unlängst zn früher

Morgenstunde hörte man plötzlich aus

der Zeche Konstantin der öro&c
einen dumpfen Knall. Eine Explo
s,on der Schlagwetter hatte stattge

funden. Zwcr Bergleute, welche
schwer verlebt waren, wurden nach

dem Kran'enhause Bergmannsheil'
transportirt, während einige ander

leichte Verlebungen davontrngen.

Tort mund. Auf dein Hördq
Bergwerks und Hüttenvercin brnnt

in großes Magazin aus.

E v i n g bei Tortmund. Kürz,
lieh wurde auf der Grviiauer Bah
der Arbeiter Tiedrich Maiß von hiel
von einem Zuge überfahren und ge

tobtet. Ob ein Selbstmord oder ein

bedauerliches Unglück vorliegt, steht

noch nicht fest.

Bruch. Dieser Tage ist in spä
ter Abendstunde hier ein Raubmord
verübt worden. Auf der hinter Bruch
gelegenen Hillerhaide wurde der Mau
rerlehrling Pfcsfermann. der im Aus

trag seines Prinzipals Lange 600 Mark
zum Auslöhnea geholt hatte, durch Er
würgen und zahlreiche-Messerstic- ge
lebtet Der erdacht der Thäter

schast bzw. Mitschuld hat sich aus drei
Personen gelenkt, die im Lause des an
dem Tages verhaftet wurden.

Dortmund. Bon der elektrische

Bah überfahren wurde hier die vier
jährige Tochter eines hiesige Inge

Kurs. Das Kind lies hinter einem

Eiswagen her und dann plötzlich auf
das Geleise der Strakzenbahn. Er

i demselben Augenblicke hcransauscn'
der Wage der Strafzenbabn ging dem
Kinde übe, die Brust und tödtete d
auf der Stelle.

Hirne. K ürzlich brannte in Ban
kau die Hülsmann'sche Schwcmmstein

Fabrik bis auf den Grund nieder. Die
Maschine sind ebenfalls ein Raub der

Flamme geworden. Grosze dort la

gernde Holzvorrä:be gaben dem Feuer
reichliche Nabrunll,ko dak die aewerbli
che Anlage leider ganz zerstört wurde, j

Sachs.
Hiittisesse. JnderBähr'. I

scheu Vablmiilt irr der 17jäblige
Rar. Kaitluff aus Kritttkroig Nach:s

Leiche.

Anhalt.
B e r n b u r g. Um den Posten

eines Scharfrichters an Stelle ks im
nächsten Jahre sich ,.vvm Eeschäfl zu
rückziehenden" Scharirchrers iiic'iitc'
in Magdeburg fll ;H) ein hiesiger
Fleischer beworben haben. Er ist
bereits Äs Gehülfe bei Hinrichtungen

thätig gewesen.

Großherzogthum Hessen.
Mainz. Im 73. Lebensjahre

starb d,.r Bauroth Peter
Hochgcsand. Im Jahre 1818
hier geboren, widmete er sich dem

Jngenieursach und später dem Eisen
bahnbau. Er war hervorragend tha-ti- z

bei dem Bau der
und der groszc Viaduct bei Fricdbcrg
ist sein Wert. Später trat er in den

Dienst der Hessischen Ludwigsbahn.
Der Verstorbene war der Bruder des

noch als Ehrenbürger der Stadt Niainz
rn unserer Mitte lebenden Geh. Me
dicinalraths Dr. Hochgcsand.

Bauern.
Äug? bürg. Aus bisher unuuf

geklärte Gründen ezplodirte bei einer '

Schießübung V3 1. ö'ifc Artiiur'e
Regiments ein Gcschosz schweren Kali-be-

Naiiideir es bereits vollkommen

geladen, jedoch noch nicht gerichtet war,
drang es in die Brustwehr der Batterie
ein, wo es ezplodirte. und verletzte die

gcsammte Bedienung des Geschützes sehr
schwer. AerziUSje Hülfe war sofort
ausreichend zur Stelle. Ein Mann
starb auf dem Transport zum Laza
rett); vier Mann liegen schwer verwun

det im Krankenbaus. Eine strenge
Untersuchung ist im Gange. Es

Konnte sckion jccht von den Vorgcsctz
ten festgestellt werden, d,asz die Bcdie

nunq keine Schuld trägt

Ni e d erson thofe n. Ter Käs,
Händler und Oekonorn Joses Fink ver,
unglückte dadurch, daß seine Pferde
auf dem Rückwege von der Station
Oberdorf vor einem Radfahrer scheu

ten. Fink wurde aus dem Wagcq

geworfen und derart verlebt, daß dek

Tod alsbald eintrat.
N ü r n b e rg. Ein gräßlicher Un

glücksfall hat sich aus der elektrische

Stlas,:nbahnzwischcnk,lerundFulher
eignet. Ein junger Apothekcrprooi
sor aus Jürth wollte aus den Motor
wagen aufspringen, glitt' aus. fiel
auf die Schienen und wurde von den '

Anhiingewagen überfahren. Es würd
ihm ein Bein vnllständig zertrümmert;
der Tod trat sofort ein.

3 gleicher Zeit wird jetzt aus ver
schudencn Tcrtai"s zwischen hie, .nd
Füllt) von zwei Gesellsckiafien der Bau ,

großer Velocipedfabriker In Angriff
genommen. ,

L a u i g e . Dieser Tage wurde
der wegen Betrags u o stcckbricslich

verfolgte ledige Weideschäfer Joh. Mül
ler von Hermaringcn, Oberamts Hei
denhcim, in das hi.fige ! Amtsge
richtsgefängniß eingeliefert. Als der

Gcsängnißtrkr mittags die Zelle ccn '

trollikte. fand er denselben an dem 2 '

schcntuch erhängt als Leiche aus

Oberndors. Als kürzlich Hm
Joseph Fink. Käschandler und Oeko
nom von Nicdcisonthoscn, den hiesige

'

Bahnhof xafsirk. sch, ten di, Pferde.
Fink wurde abgeworfen und blieb so

'

tort todt.

LSürttmbrg.
i 2 6 i ge . Vor der Ferien

Strafkammer deö Lendgenchts wurde j

in Korpsstudent wegen Widerstandes

gegen die StcatZzwalt und Hausftie
densbruct,! zu zctn Tage Grsängnifz
und Lg Wart Geldstrafe rurlhciU.

Boden.
R u k b e i m. Hier stürzte der Land

wie die Eingeweide geschlachteter Thiere
usw., dazu und macht dann mit einer

Schicht Kafs. Spreu. Laub usio. den

Schluß. Alles muß aber möglichst
locker eingeschüttet werden, damit die
Lus t srcien Zutritt hat. wovon die

Entwicklung der Larven sehr abhängt.
Um die Grube vor dem Geflügel zu schü
tzcn. bcdccki man sie mit Brettern oder

Reisig. Die Entwickelung der Lar
vcn geht zur günstigen Jahreszeit in
8 bis 12 Tage vor sich je niedriger
die Temperatur ist. desto langsamer
schreitet dieselbe sott, so daß im Winter,
vorausgesetzt, daß die Grube durch Be
decken mit Laub, Stroh usw. ror Frost
geschönt wird, wenigstens drei Woche
derülxr verstreiche. U.s oii Lernn,
welche von Hühnern. Putern und En
ten sehr giciig gcfressc werden, zu
rxrsüitern, nimmt man jedes Mal mit
wer Schaufel die erforderliche Menge

heraus, streut dieselbe auscinanler uns
überläßidcm lZeflüzeldas iflairnehi.
Man darf die Larren jedoch r.it als
ellciriiziS Fuüeimüt.l anrre'dcn. sen
h mufe daneben n?ai cclci:c und mit.


